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Liebe Leserinnen und Leser! 

 

Wir starten voller Freude in die neue 

Saison! In unserem Garten zeigt 

sich der Frühling schon von seiner 

besten Seite. Endlich wieder die 

Natur genießen können und sich an 

der Sonne erfreuen. Wir sind schon 

gespannt, was das heurige Jahr für 

uns bereithält.  

Wir planen auf jeden Fall unsere 

Jakobswanderung und möchten 

auch unseren Stadl neugestalten.  

Danke für ihre Unterstützung – 

mögen auch Ihre Wünsche in 

Erfüllung gehen! 

Stephan Zimm 
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1. Handwerk/Grünraum 
 

Winterdienst 

 

Wenn es schneit hat die Handwerk 

und grünraumgruppe Winter dienst. 

Dabei tun wir Schneeschaufeln, salz 

und riesel streuen damit die Leute 

nicht ausrutschen. Bei viel schnee 

kommt auch die schneefräse zum 

einsatz. 

 

 
 

Dabei haben wir kunden quer durch 

heidenreichstein und auf anfrage in 

amaliendorf. Ich kümmere mich oft 

um die liste wo wir festhalten 

welche kunden bereits geräumt 

wurden und ob salz und riesel 

verwendet wurde. Mir gefällt es 

sehr gut weil ich an der frischen luft 

draußen bin. 

Denise und David 
 

 

 

 

 

 

 

2. Industrie/Garten 
 

Die erste Gartenarbeit des Jahres 

 

Ende Februar fingen wir an die 

Gemüsebeete vorzubereiten. 

Fredi begann damit das Unkraut zu 

entfernen und Michaela verteilte die 

erde gleichmäßig. 

 

 
 

Anschließend brachte uns die 

handwerksgruppe den Esel Mist von 

der bachwiese. Jürgen und Günther 

verteilten den Mist in den 

Gemüsebeeten. 
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Julia, Georg und Philipp schaufelten 

die erde in die Hochbeete. Mit der 

gartenkralle arbeiteten Fredi, Georg, 

 

 
 

Julia und Phillip den Mist ein. Georg 

und Lisa haben die Beete abgerecht. 

Mario und David befreiten den 

Garten von ästen. 

Es war ziemlich ansträngend. 

Julia, Georg und Alexander 
 

 

Schmink Workshop 

 

Heute dem 12.2 machte Julias 

Mama eine Schmink Workshop. Wir 

begannen damit die einzelnen 

Produkte vom Make-up zu 

bezeichnen. Linda zeigte uns, wofür 

man die ganzen Dinge anwendet. 

Zuerst reinigten wir unser Gesicht 

mit Schminktücher. Dann gaben wir 

Hautcreme auf unser Gesicht. 

Danach nahmen wir eine getönte 

creme, damit das Gesicht glatt wird. 

Danach machte uns Linda die 

Augenbrauen mit einem 

Augenbrauenstift. Dann gaben wir 

uns Puder ins Gesicht. Im Anschluss 

suchten wir uns einen liedschatten 

aus und Linda half uns ihn 

aufzutragen. 

 

 
 

Danach tuschten wir unsre 

Wimpern. Zum Schluss machten wir 

Lippenstift drauf Petra fand es echt 

schön! Wir hatten echt viel Spaß wir 

bürsteten am Schluss unsere haare 

damit die Fotos die Petra von uns 
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machte schön aussahen. Es war ein 

schöner und lustiger Vormittag  

Sodass wir gesagt haben, dass wir 

so einen Workshop wieder machen 

wollen. 

Julia, Vanessa und Michaela 
 

 

3. Kreativ 
 

Schmetterlingskostüme 

 

Wir die Tagesstätte Zuversicht 

haben vom Haus der Zuversicht 

eine Anfrage bekommen, ob wir 

Schmetterlingskostüme für den 

Umzug machen können. 

Als erstes hat Sonja den passenden 

Stoff herausgesucht, und einen 

Prototyp mit einem Bleistift und 

einem Lineal angezeichnet. 

Anschließend hat Sonja den Flügel 

ausgeschnitten, und mit der 

Nähmaschine den Rand versäubert. 

Zuletzt hat Sonja noch aus dem 

Gummiband Halterrungen gemacht 

zum Umhängen, und sie hat ihn 

 

 
 

auch noch mit Sprühfarben 

angesprüht und trocknen gelassen. 

Und zuletzt hat sie noch mit dem 

Bügeleisen darüber gebügelt, dass 

die Farben gut halten und fertig war 

der Prototyp. Als endlich wir 

drankamen, hat Süleyman gelernt, 

wie man mit der Nähmaschine die 

Ränder versäubert. Er hat das sehr 

schnell verstanden und umgesetzt. 

Süleyman hat selbstständig mit der 

Nähmaschine den Rand der Flügel 

versäubert, und anschließend hat 

Sonja, Tobias, Martin, Andrea und 

Romana die Halterungen aus dem 

Gummiband angenäht. Dann hat 

Florian mit den sprühfarben 

verschiedene Muster auf die Flügel 

gesprüht. Zum Trocknen wurden sie 

auf einen Wäscheständer gehängt. 

Am nächsten Tag wurden die Flügel 

mit dem Bügeleisen gebügelt, 

sodass die Farben gut halten. 

Süleyman hatte großen Spaß beim 

Nähen und Florian zeigte Kreativität 

bei der Farbkombination. 

Die Schmetterlingskostüme sind 

sehr schön geworden und waren 

sehr praktisch. 

Anschließend möchten wir ein 

großes Dankeschön an unsere 

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

Andrea und Romana richten, die 

uns bei einigen Arbeiten sehr gut 

unterstützt haben. 

Florian, Sonja und Süleymann 
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Spaziergang mit Sonja 

 

Am Mittwoch den 14. Februar sind 

wir nach der Mitttagpause um 13:00 

von der Tagesstätte losgegangen. 

Mit Linda, Sonja Vanessa Martin 

Süleyman und Tobias und gingen 

wir in Richtung Peichl. Dann biegten 

wir links ab und gingen die Forst 

Straße gerade nach vor. 

Anschließend gingen wir runter 

zum Edelweiherteich. Als wir neben 

den Teich gingen haben wir auch 

Enten im Wasser gesehen. 

 

 
 

Vor dem schönen Platz mit den 

Bänken und einen Tisch, da haben 

wir Gruppenbilder gemacht. Als wir 

die Straße entlang gingen, haben 

wir Lieder gesungen bis zum 

Kühlhaus. Da hat es zum Regnen 

begonnen. Gott sei Dank hatten wir 

Regenschirme. dann gingen wir 

rechts, bis zu einen Grünen Gänse, 

Hühner, Enten Gehege und gingen 

wieder in die Tagesstätte. Als wir 

zurück waren, Tranken wir Wasser 

und Tee gemeinsam. Der 

Sparziergang war sehr schön. 

Sonja, Tobias und Martin M. 

 

Müll sammeln 

 

Kein Müll Gute Erde 

Wir die Tagesstätte Zuversicht 

haben einen Deal mit Robert 

Hetzendorfer und Niki Lamprecht 

dass wir bei Grünraum Aufträgen 

den Grasschnitt auf der 

Kompostanlage abladen dürfen. 

 

 
 

Am Mittwoch den 6. März waren 

Martin, Tobias, Roland, Süleymann 

und David auf der Kompostanlage 

Müllsammeln. Da haben wir uns Die 

Müllzangen und die Kübel 

genommen und gingen durch fast 

alle reihen und haben den Müll in 

alle Kübeln reingegeben. Um 11:00 

haben wir im Freien und Bus eine 

kleine Pause gemacht und dann 

haben wir noch eine halbe Stunde 1 

bis 2 Reihen Müllgesammelt. Am 

Schluss haben Versucht Schritt für 

Schritt durch alle Reihen den Müll 

zu entfernen damit gute Erde 

Entsteht. Dann haben wir den 

Ganzen Müll in den Weißen Bigbag 

gegeben und dann fuhren wir 

wieder Zurück die Tagesstätte 

Mittagessen. 

Tobias 
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4. Haus- und Hofgruppe 
 

Faschingsfeier 

 

Wie jedes jahr findet bei uns in der 

Tagestatte eine Faschingsfeier statt. 

Der will kann sich Verkleiden. 

Ruland hat ein Kostüm Bravo hits 

selber gemacht. Es waren dabei: 

giraffe, Miki maus, astronaut. 

 

 
 

Dann hat es einen Sesseltanz 

gegeben. Stephan hat den Radio 

aufgedreht, und wir mussten um die 

Sessel Tanzen sobald der Radio 

aufgehört hat, musste sich jeder auf 

den Platz setzen. Danach haben wir 

uns alle die Hände auf schulter 

gelegt und haben zug gespielt. Dann 

haben wir plastick bälle bekommen 

und mussten sie in Becher 

schmeisen. Dann haben wir Plastik 

Frösche bekommen und mussten 

sie in ein Behälter werfen. Danach 

haben wir getanzt. Zu Mittagessen 

hat es Leberknödel Suppe 

Grißnockerl gegeben und Schnitzel 

mit Pommes und Salat, mmm 

Lecker. Zum abschluss haben wir 

getanzt und haten viel Spaß. 

Melanie und Vanessa 

 

5. Personelles 
 

Vorstellung Felix 

 

 
 

Hallo, ich heiße Felix W. bin 17 

Jahre alt und komme aus Langegg. 

Meine Hobbys sind Rad fahren im 

Sommer rasenmähen. 

Früher war ich in Schrems bei 

Ausbildugsfit da war eine 

Tischlerwerkstatt dabei und wir 

haben auch gerechnet und 

geschrieben. 

Ich bin in der Handwerk- und 

Grünraumgruppe bei der 

Tagesstätte. 

In der Tagesstätte habe ich schon 

Winterdienst gemacht, Umzug von 

einem Arbeitskollegen, Anzündholz, 

in der Tischlerwerkstatt, Nistkästen 

gebaut, äste in einen Container 

geschmissen, holz geholt für die 
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Tischlerwerkstatt und für 

Anzündholz. 

 

 

Vorstellung Süleyman 

 

 
 

Mein Name ist Süleyman und ich 

habe im Dezember 2023 in der 

Kreativgruppe zu arbeiten 

begonnen. Meine Lieblingsfarbe ist 

gelb und ich interessiere mich sehr 

für Autos.  

Ich arbeite sehr genau und bei 

Reparaturen bin ich geschickt. 

Spazieren an der frischen Luft tut 

mir gut, Schimpfwörter und 

schimpfen mag ich nicht (außer 

beim Fussball). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstellung Benjamin 

 

 
 

Hallo, mein Name ist Benjamin 

Kickl, bin 19 Jahre alt und bin seit 

1.1.2024 in der Tagesstätte 

Zuversicht als Zivildiener. Ich bin 

der neue Zivildiener der Handwerk- 

und Grünraumgruppe. Vor dem 

Zivildienst habe ich als KFZ- 

Mechaniker gearbeitet. In meiner 

Freizeit bin ich gerne und viel 

unterwegs, treffe mich mit 

Freunden, und repariere gerne 

Autos. Bis jetzt habe ich schon 

einige neue Erfahrungen 

gesammelt, bei den Aufträgen bin 

ich sehr gerne dabei und Helfe den 

Mitarbeitern. Die letzten 3 Monate 

hatte ich sehr viel Spaß an der 

Arbeit. Ich freue mich die nächsten 

9 Monate in der Tagesstätte 

Zuversicht zu sein. 
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Vorstellung Wolfgang 

 

 
 

Mein Name ist Wolfgang Tauchner, 

ich bin 41 Jahre alt, habe meinen 

Lebensmittelpunkt im Bezirk Zwettl 

und bin Vater zweier bezaubernder 

Töchter. Meine Freizeit verbringe 

ich gerne an schönen Orten. Es 

dürfen auch Berge sein. Gutes 

Essen weiß ich sehr zu schätzen, für 

welches ich mich auch gerne öfter in 

die Küche stelle. Handwerken ist 

meine große Leidenschaft. Ich säge, 

bohre und hämmere für mein Leben 

gerne. Am liebsten gestalte ich 

ganze Räume mit Licht, Farbe und 

Stoffen. Vor meiner Tätigkeit in 

diesem großartigen Team durfte ich 

über mehr als zehn Jahre mein 

eigenes Unternehmen begleiten. Es 

ging in meinem Tun ständig darum, 

verschiedenste Interessen unter 

einen Hut zu bringen, die Zahlen nie 

aus den Augen zu verlieren und 

dabei immer daran zu denken, dass 

wir alle Menschen sind! Ich hatte 

also viel mit Menschen zu tun. Ich 

durfte mit Ihnen reden, verhandeln, 

lachen und auch weinen. Es ging 

dabei viel um Bedürfnisse und 

Gefühle. Ängste, Scham, Wut, 

jedoch auch Freude, Geborgenheit 

und Sicherheit waren 

immerwährende Themen. Als die 

Zuversicht Waldviertel gemn. 

GmbH einen Geschäftsführer 

suchte, machte ich mich mit all 

diesen Eindrücken im Gepäck auf 

den Weg nach Waidhofen und 

klopfte an die Tür vom Haus der 

Zuversicht. Mir wurde die Türe 

geöffnet und großes Vertrauen 

entgegengebracht. Ein besonders 

schöner Moment war für mich, als 

mir Anfang Februar der Schlüssel 

zur Tagesstätte überreicht wurde. 

Dieser Schlüssel bedeutet mir sehr 

viel. Er öffnet mir nicht nur die Türe 

der Tagesstätte, er erlaubt mir auch 

an dieser besonderen Gemeinschaft 

teilhaben zu dürfen. So freue ich 

mich auf viele schöne Momente, 

Begegnungen auf Augenhöhe und 

nette Gespräche im Zuge meiner 

Aufgabe. 

 

 

Verabschiedung Alexander 

Begonnen habe ich meinen 

Zivildienst letztes Jahr im Juli. Ich 

wurde der Gartengruppe zugeteilt 

und bin direkt sehr herzlich 

aufgenommen worden. Im Laufe 

dieser neun Monate habe ich die 

verschiedensten Tätigkeiten 

ausgeübt und konnte meinen 

Horizont stetig erweitern. Auch für 
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mein späteres Leben konnte ich mir 

viele wichtige Fähigkeiten und 

umfassendes Wissen aneignen. Die 

neun Monate sind für mich wie im 

Flug vergangen und ich kann mit 

vielen lustigen und positiven 

Erinnerungen an meinen Zivildienst 

in der Tagesstätte Zuversicht 

zurückdenken.  

Besonders bedanken möchte ich 

mich bei den Arbeitsbegleitern, die 

mir sehr viele nützliche Sachen 

gezeigt haben, bei meinen 

Zivildienstkollegen, für die gute 

Zusammenarbeit und lustigen 

Momente. Natürlich auch bei allen 

Mitarbeitern, für ihren großartigen 

Einsatz, die freundliche Art und den 

Spaß, den ich mit ihnen gemeinsam 

haben durfte. 

 

 

6. Leben 
 

Besuch von SONNENTOR & 

Qualitätslabor NÖ 

 

Am Montag den 11.12. um 13:30 

Besuchten die Firma Sonnentor und 

das Qualitätslabor aus Gmünd die 

Tagesstätte Zuversicht. Zuerst 

machte Stephan mit dem Besuch 

eine Führung und einen Rundgang 

durch die ganze Tagesstätte. Dann 

durfte der Besuch bei dem Kräuter 

und Duftsackerl Auftrag 

mitarbeiten. 

 
 

Auch Fotos wurden gemacht. Ganz 

vorne bei den Rollups haben wir 

Gruppenfotos gemacht. Zu guter 

Letzt sind wir in die 

Begegnungszone gegangen und 

haben noch einmal die letzten 

Gruppenfotos gemacht. 

Danke für euren Besuch 
Tobias 

 

7. Kultur 
 

Tanzball 

 

Am 1 März hat uns da Stephan von 

der Wohnung geholt dann sind wir 

nach Tühn gefahren dann sind wir 

nachmittag Essen gegangen dann 

sind wir zu den Zimmer gefahren 

und haben die Sachen in Zimmer 

gelassen und dann haben wir uns 

schön gemacht und dann sind wir 

zum Ball gefahren. Dann stiegen wir 

vom Bus aus und sind hinein 

gegangen und haben Plätze aus 

gesucht dann haben wir uns was 

zum Trinken geholt die Jacken 

haben wir raus gehängt und sind 

hinein gegangen dann haben wir 

uns nieder gesetzt und dann sind 

wir auf die Tanzfläche gegangen 
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und haben getanzt. Dann hat Ulli 

den cd Player mit genommen und 

hat die Cd rein getan und haben 

getanzt um 11 uhr haben wir die 

Tombola gehabt dann haben wir 

getanzt um 3 virtel 12 haben wir die 

Jacken an gezogen und dann sind 

wir zum Bus gegangen dann haben 

wir Vera nachhause geführt und 

dann sind wir nach Tühn gefahren. 

Dann sind wir von Bus aus 

gestiegen Dann sind wir rein 

gegangen in die Zimmer und haben 

uns um gezogen und dann haben 

Vanessa und Babara gespielt und 

Cd gehört und die Anderen haben 

schon geschlafen.  

 

 
 

Um 2 uhr in der Nacht sind Vanessa 

und Babara auch schon Schlafen 

gegangen. Und dann haben wir 

geschlafen bis in der früh. Um halb 

8 sind wir auf gestanden und dann 

sind wir Zähne Putzen gegangen 

und dann haben wir das 

Zahnputzzeug weg gebackt und 

dann sind wir ins Zimmer rauf 

gegangen und haben die sachen zu 

samen gebackt und dann sind wir in 

das Wirtshaus gefahren und haben 

gefrühstückt. Dann sind wir zum 

Bus gegangen und haben die Vera 

nachhause gebracht dann hat 

Stephan Tobias nachhause 

gebracht dann Süleymann 

nachhause gebracht und dann hat 

er Vanessa und Babara in die 

Wohnung gebracht und dann hat er 

Ulli nachhause gebracht und dann 

ist er in die Tagesstätte gefahren 

und hat den Bus hin gestellt und ist 

mit seinen Auto nachhause 

gefahren es waren mit Babara 

Vanessa Stephan Ulli Tobias und 

Süleymann 

Barbara 
 

 

8. Fotoredaktion 
 

Spendenübergabe der Fa. Pro Pet 

 

 
 

Unsere Faschingsfeier 
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9. Wir suchen 
 

• Hobelmaschine 

• Digitale Küchenwaage 

• Overlock Nähmaschine 

• Neuere Computerbildschirme 

 

 

10. Aktuelle Produkte 
 

Kräuterkissen € 8,50 

Duftsäckchen € 5,30 

mit Kräutern der Fa. SONNENTOR 

 

 
 

 

 

11. Termine 
 

Ostermarkt in der Tagesstätte 

Zuversicht 

Do. 21.3.2024, 9 - 15 Uhr 

Fr.  22.3.2024, 9 - 12 Uhr 

 

Regionalmarkt am Stadtplatz 

Heidenreichstein 

Mo., 15.07.2024 

 

Dorffest in der Tagesstätte 

Zuversicht 

Do., 15.08.2024 
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12. Dank/Impressum 
 

Auch in den letzten drei Monaten 

durften wir uns über einige Geld- 

und Sachspenden freuen. Wir 

bedanken uns bei allen 

Spender*innen und 

Unterstützer*innen. 

 
Impressum „Tagesstätte aktuell“ 

Redaktion: [Stephan Zimm, Lisa 

Stadlbauer] 

 

Offenlegung nach Mediengesetz § 25: 

„Tagesstätte aktuell“ erscheint 

mindestens 4x jährlich und bezieht sich 

ausschließlich auf Geschehnisse und 

Entwicklungen in der Tagesstätte 

Zuversicht und kommentiert diese; 

aufgrund des kleinen, privaten Wir-

kungsradius wird nicht immer auf richtige 

Rechtschreibung Rücksicht genommen, 

die Auflage überschreitet nicht 250 Stück. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel 

müssen sich nicht mit der Meinung der 

Redaktion decken.  

Fotos: Wir haben uns entschieden bei den 

Fotos in dieser Zeitung weder die darauf 

Abgebildeten noch den Fotografen 

namentlich anzugeben.  

 

13. Kontakt 
 

Tagesstätte Zuversicht 

Kleinpertholz 26 

3860 Heidenreichstein 

 (02862) 539 04 

Fax: (02862) 588 20 

E-Mail: tagesstaette@zuversicht.at 

Homepage: www.zuversicht.at 

Facebook:  

www.facebook.com/tagesstaette  

Leitung: Hr. DGKP Stephan ZIMM 

 

 
 

Sie können während unserer 

Öffnungszeiten jederzeit aus 

unserem Produktsortiment 

wählen! 

…außerdem ist unser 

Produktekatalog auch auf 

unserer Homepage verfügbar. 

Wir freuen uns über alle, die 

bei uns ihren Zivildienst oder 

ein Praktikum absolvieren 

möchten. 

Spendenkonto: 

IBAN: AT97 4715 0400 7274 0000 

BIC: VBOEATWWNOM 

 

mailto:tagesstaette@zuversicht.at
http://www.zuversicht.at/
http://www.facebook.com/tagesstaette

